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Samstag . 31 . Dezember 1932.

Aus den | farhaus.
Das Silvesterkonz
des Kurorchesterfindet heute Samstag- von 17 Ins
18.30 Uhr unteij Leitung von KurkapellmeisterAlbert statt.
Der nächste Tanze
findet morgen Smtag statt , Tanzkapelle Otto
Schillinger.
Deutsche Festmusi

I Morgen Sonntag findet 20 Uhr ein Konzert des
Kurorchesters unti Leitung von Kurkapellmeister
Albert statt , desri Programm „Deutsche Fest-
inusik“ bringt. Da Konzert findet im Abonnement
gtatt.

^rtrag.
I In dem Vortra güber die Selbständigkeit der
*111selien bildende,Kunst,“ von Geh. RegieningsratHL T.rV, ""«( iiu]! von vii-ii. itegierungsiai

W. • . PPelin l 'imlj (München) in Verbindung mit
•lei Literarischen apellschaft und dem Nassauischen
IKunstverein am icnstag, den 3. Januar , 20 Uhr
m neuen Vortrifcsaal der Stadthalle Paulinen

I 'ChlÖSSCllOn ? *~- L E Trllckrv -1- - iist Idee deutlich zu merken,r̂ . Ml - - wie
Achtung - und bil® de Kunst sich ewig- schöpferisch
ergänzen . P illdf '

l viinsthistorilcGr̂ 1
[Jie geistigen und
h'euten.

pport.
SchießsmwjPi)er D entsy  h e S c li ü t z e n -

u ii d fordert die thm angeschlossenen Gesell¬
schaften und Wehrsportverbände auf, die Aufgaben
[des Reichskuratoriuhis für Jug-enderttichtigung- in
jeder Art und Weise, besonders durch Zurverfügung-
|Stellung ihrer Anlagen,' M unterstützen . Auch die
'politischen Vereine lieben sich bereit erklärt , an der
.rugendertüchtigung- »Htzuarbeiten. Ein erfreuliches
Zeichen nationaler ßrkenrjtm's, sich über Partei und
Politik hinweg die Kutd zu reichen mit dem männ¬
lichen Entschluss , ini Pkmst am Vaterland zusammen-
zuarbeiten . Die Schütrt!n gcsellschaften des Deutschen
■' 'Chützenbundes, auf deren .Schießstätten ein Teil
der Schießübungen akJe!la| ten werden sollen, werden
keinen Anstoss an de1' poetischen Zugehörigkeit der
Übenden nehmen. Da»Verbot des Tragens politischer
Abzeichen, Unterlass» 11#' jeglicher Politik auf den
Schießständen , wird PlC ht ausser Kraft «-esetzt - im
Gegenteil, eine strenf Handhabung dieses Verbote
ichert eine reibun$ lo,.se  Durchführung imd Zu
ammenarbeit . An ^ eit'krn wird es nicht fehlen,

die ein gefährliches Experiment in der Ausbildung
Her sich politisch ».Fnübers teilenden Wehrorganb
citionen erblicken." piese gemeinsame Aktion Ihrer
L,. stoGsclii unkuno* jgt " 6̂ "Vo'r&tlssGtzuno* einer
v̂ png .iür ein gemlrl ))aaies Ziel: „Vaterländischen
willen über politische Zwietracht“ zu stellen Der
Sportplatz, in diesem Falk  der Schießstand , muss
hu  alle Sport beteiligen als neutraler Boden »e-
(l;' htf t . worden. Nacl Vorausgesagtem nimmt der
Ueiitsche bchützenbu # aai der Jn 8'endertüchtigung
,n. ,Slane  des ReicliVEoriums teil und ford-ert

,ne  Hnndesvereine »lld  Verbände zur Teilnahme
n - Am T . j a.n uar J 33 ^nnen Vereine , die sich
I,.1 der bchießausbilci 11̂' ! fT , lT'end befassen , für
i'ie Dauer von 4. 6 „|d Monaten „Zeitschützen“
^fnehmen . Unter z# scautzen sincl  die Schützen,
Je keinem Verein dr Schützenbundes
Fgehören . im Alter If zU1? 26b Ta'bensjahr zu ver-
ehen . Die AusbildkS m01 ^oitsehützen erfolgt

f rch : a) Hilfslehrer , ,h1re, Al,sl dldung auf Ge-
Indesportschulen erhr a i !a I>en ’Zweck:  Ab-
T-Stung der Geländes (Prtf C?!e^ a 'llh,n «' des Reichs-
Inatoriums für Ju ^ ^ HncliMung . Die Zeit-Piutyc, Vereine für 4 i,.-,

einer unserer bedeutendsten
■stellt es, in der bildenden Kunst
iterarischen Einflüsse der Zeit zu

Wintertage in Wiesbaden.
Die Taunus-Weltkurstadt , die das ganze Jahr

über ununterbrochen Saison hat , nimmt i m W i nter
eine S o n de rstel) ung  unter den deutschen
B a d eort  e-n ein. Während sonst die Bäder sich
auf den Wintersport einstellen, behält auch zu dieser
Zeit Wiesbaden seinen Charakter als Heil- und Er-
holimgsbad unverändert bei. Wohl bietet es Ge¬
legenheit, in der Umgebung Wintersport zu betreiben,
aber es hat vorläufig nicht den Ehrgeiz als Winter¬
sportplatz von Ruf zu gelten . Sein' Kurleben, sein
Kurbetrieb werden von der Hast und der Hatz des
Sportlebens nicht berührt , vielmehr ist, es zu keiner
Zeit des Jahres ein so ruhig ' es Heilbad und
ein so exklusives Erholungsbad als an diesen Nach-
weihnachtstagen . Als Heilbad kommt es mit seinen
heissen Quellen gerade in der Winterszeit mit ihrer
(Acht und dem Rheuma zur Geltung, zumal da sein
K 1i m a bei der durch den Taunus gegen Norden
geschützten Lage so a n g-e n e h m milde  und aus¬
geglichen ist. Alle Faktoren zum Gebrauche einer
regelrechten Winterkur sind voll in Betrieb, wobei
sich der grosse Vorzug Wiesbadens vor anderen
Badeorten wirklich bewährt , dass die heissen Koch¬
brunnenbäder auch direkt im Hotel selbst sich be¬
finden und ohne Berührung mit der Strasse zu er¬
reichen sind. Dass Wiesbaden diese Winterkurzeit
mit einem g u t e n K u n s t p r o g r a m m in seinem
Kurhaus und seinen beiden Bühnen zu füllen ver¬
teilt, auch für die leichtere Unterhaltung mit den

Konzerten im Kurhaus , den Vorträgen aus allen Ge¬
bieten, den Tanztees und allen sonstigen groß¬
städtischen Vergnügungen sorgt , bedarf keiner be¬
sonderen Erwähnung . Gerade in dieser Zeit ist Wies¬
baden auch beliebt als Wochenendplatz , und dass
es auch als Weihnachtsaufenthalt wie in sonstigen

uhren benutzt wird , das beweisen die Ffemdenlisten.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Samstag?
Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr. Kurhaus 17 Uhr.

(Programme Seite 2.)
Theater : GrossesHaus 15 Uhr: „Aschenbrödel“ .

19.30 Uhr : „Die drei Musketiere “ .
Kleines Haus : 19,30 Uhr : „Lustiger Silvester -Abend “.

Spielsaal im Kurhaus: ab 16.30 und 20.38 Uhr.
Kinos : Ufa-Palast, Wilhelmstr. :„F. P. 1antwortet nicht“.

Thalia -Theater , Kirchgasse : „Das Geheimnis des blauenZimmers“.
Ausstellungen : Im Neuen Museum: Altertumsmuseuni,

Naturhist . Museum, Kunstsammlung . Ausstellung des
Nassanisehen Kunstvereins : Montags u. Donnerstags:
10—13 Uhr , Dienstags und Freitags : Geschlossen.
Mittwochs , Samstags und Sonntags : 10—13 und
14.30—16.30 Uhr . — Bezirksgruppe Reichsverband
bild .Künstler Theaterkolonnade ausser Sonntags 10—13,
15 18.30 Uhr . — Galerie Banger , Grosse Burg¬
strasse . — Ausstellung Bieger , Dahlen , Kaiser , Lang¬
gasse 42, 9.30—13, 15—18 Uhr . — Ausstellung Queden-
feldt , Mosbacher Strasse von 9—11.30 und 3—5 Uhr
ausser Mittwochs und Donnerstags nachm.

Ausflüge : Rhöinterrassen -Biebrich,  Omnibus¬linie 1.
Cafö Waldhäuschen,  Omnibuslinie 3 und
20 Minuten Waldweg , oder Kurautobus Platte , Halte¬
stelle Rodelbahnweg.
Wald -Cafö Fischzucht,  Omnibuslinie 3 und
30 Minuten Waldweg oder Kurautobus (Platte ).

Bridge : Kurhaus Donnerstag 20.30 Uhr. — Hotel Rose-
Club ab 16 Uhr Sonntag , Dienstag , Freitag.
Hotel Quisisana täglich von 16—20 Uhr nach Verein¬
barung.

Rotary Club : Freitag 13.30 Uhr Hotel Nassauer Hof.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Reitgelegenheit : Schloss-Reitsehule im ehern.Kgl.MarstallP. Wieczorek.

ich in Bearbeitung- und wird Anfang- Januar 1933
veröffentlicht. Die Wiesbadener Schützeng-eseHsehaft
E. V. als älteste Schützengesellschaft von Gross-
Wiesbaden, die dem Deutschen Schützenbunde ange¬
schlossen ist und die über eine der besteingerichtetsten
Schießanlagen verfügt, — es können in gedec
Halle zu gleicher Zeit 40 Scheiben verschiedener
iattimg aufgestellt werden — stellt ihre Schieß
nlage, wie vom Deutschen Schützenbunde vorge¬

schlagen, zur Schießausbildung zur Verfügung. Be
sonders vorteilhaft ist es, dass neben 10 Kleinkalibei-
seheiben gleichzeitig 14 Scheiben für Webnnann-
gewehr auf 175 m zur Aufstellung gelangen können.
Alle Anmeldungen, auch für die Vereinsinitglied-
schaft, sind an den Vorsitzenden, Herrn Ober¬
schützenmeister Otto Seelig, Grosse Burgstrasse 6,
zu richten, woselbst jede weitere Auskunft $erteilt wird.

Reise und Verkehr.
— Reichsbahn erleichtert Wintersport. Zur Er¬

leichterung des Wintersports , besteht bei der Reichs¬
bahn für die Beförderung von Schneeschuhen und
Rodelschlitten ein vereinfachtes und verbilligtes Ab-
fertigung'sverfahren. Auf Wunsch der Reisenden
werden Schneeschuhe und Rodelschlitten (ein- oder
mehrsitzig) bis zu einer Entfernung von 250 km gegen
Lösung von Fahrradkarten als Gepäck abgefert
Es darf aber ein Reisender nur eine Fahrradkarte
lösen und darauf nur ein Paar Schneeschuhe oder
einen Rodelschlitten aufgeben. Die Gebühren für
eine Fahrradkarte betragen auf Entfernungen von

habei1 1111 die Vfe, Uie fuf , 4 dis 6 Monate
für 12 Monate J >f,k' za zahJe»- Die Vereine

■V Deutschen Schütt a? S . f elIei1  den vor-
denen Schießsport cbe  Auf4 >ildiingsgeräte

[^'einsbüchsee , Prftsif 11 ri 'T 'L Zl,r  Verfügung.
| ." ■Zeitschütze , hat M Haftpflicht - und Unfall-
l 'eherung zu lösen D.eutsche  Schützen-
Id steht wegen eij 1,er 'dUigen Zeit-
l ^'herungskarte in t ^ riiandlung Die Ans-
T r),lin8' einer Nonnal' t‘rt, '.,X.U"n"Tz'Vl schen Verein
j /je >tsclnitze-für dei«̂ MML̂ ^ ^ rkitrs befindet

1 bis 30 km 0.30 Mk„ 31 bis 100 km 0.50 Mk.,
101 bis 150 km 0.80 Mk., 151 bis 250 km 1.20 Mk.
Bei diesen vereinfachten Abfertigungsverfahren muss
der Reisende die Sportgeräte selbst zum Gepäck
wagen bringen und dort auch wieder abholen. Unab-

"gefertigt ist die Mitnahme von Schneeschuhen und
Rodelschlitten nur in die dritte Klasse aller Züge
gestattet , und zwar unter der Voraussetzung, dass
Mitreisende nicht belästigt und Wagensitze nicht be¬
schmutzt werden. Die Eisenbahnverwaltung ist be¬
rechtigt , bei einzelnen Zügen auch die M
der Sportgeräte in die dritte Wagenklasse auszii
schliessen. Zur Vermeidung unliebsamer Zwischen¬
fälle ist es übrigens ratsam , Schneeschuhe stets
senkrecht zu tragen ! (rdv .)

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Alte Silvesterbräuche leben noch. Unter den

alten Volksbräuchen, die sich trotz Fortschritt und
Technik heute noch erhalten haben, gibt es auch
mancherlei Silvesterbräuche , die man in den ver¬
schiedensten deutschen Gebieten kennenlemen kann.
In Oberammergau, dem berühmten Passionsspieldorf
Oberbayerns, ebenso im benachbarten Ettal und ln
manchen anderen Orten Oberbayems findet man in
der Silvesternacht das „Steannsingen “ (Stemsingen)
oder den Sternumgang , an dem die ganze Gemeinde
teilnimmt. Mit Musik und Gesang ziehen die Ober¬
au,merganer , einen mächtigen, von innen be¬
leuchteten Stern mit dem Christusbilde voran , von
Haus zu Haus und singen die alten Sternlieder von
Dedler, dem Tondichter der Passionsnnisik , und
anderen . Dann bläst die Musik einen Tusch, und.
Kinder und Erwachsene rufen sich ein „Glückselig’s
neu s Jahi zu. Im Gasthaus endet das 8lern singen
schliesslich mit heiteren Weisen, und um Mitternacht
wird das neue Jahr nochmals mit dem Sternlicht
begrüsst . —: Im bayerischen Wald findet man von
den Weihnachtsfeiertagen bis zum Dreikönigstag
(6. Januar ) das „Heiligdreikönigsingen“. Die drei
Weisen aus dem Morgenlande ziehen umher mit
Krone und Pappstern und begleiten Maria- mit dem
Kinde und Josef . Vom ofenrussgeschwärzten Mohren¬
könig bis zum wilden Klaubauf, der oftmals mitläuft.
bilden die Dreikönigsänger eine originelle Gruppe,
die durch ihr eigenartiges Mundart spiel sich grösster
Beliebtheit erfreut. In manchen Gegenden des
„Waldes“ läuft zur gleichen Zeit auch der garstig
aufgeputzte Räuhnachtsänger umher, dem man auf
seine Forderung hin, die er mit grober, verstellter
Stimme singt, Krapfen an den Spiess steckt . — In
der Gemeinde Atteln im Kreise Büren in Westfalen
gehen die Arbeiterkinder zu Silvester zu den Bauern
und „singen Mehl in den Beutel“, der ihnen an einer
x,c lnur um den Hals hängt . Sie gehen von Hof zu
' Of und rufen „Miäl in den Bül“, und die Bäuerinnen
kommen ihrer Bitte nach. Einem ähnlichen Brauch
begegnet man im Oldenburgisehen, in Neuerikirchen
im Kreis Vechta. Hier ziehen zu Silvester die Kinder
zum „Kuchensingen“ von Haus zu Hans und singen
einen Vera, einen Dreikönigsgesang oder auch schöne
Weihnachtslieder , -lyofür sie mit Kuchen, Äpfeln.
Nüssen und Bonbons;belohnt werden, (rdv.)

66 . Jahrg -anfr.

r
. '

waltung.
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Kurhaus Wiesbaden
Samstag , 31. Dezember 1932.

11 Uhr am Kochbrunnen: Frlili-Konzert
Leitung : Kammermusiker Adam Hahn

. P . Lincke
H. Schumann
. O. Petras

Ph . Fahrbach
J . Strauss

. C. Zimmer

1. Ouvertüre „Nakiris Hochzeit
2. Wanderlied . . . . . .
Z Erinnerung an Offenbach, Potpourri
4. Im Kahlenberger -Dörfel, Polka
5. Wein, Weib und Gesang, Walzer .
«. Marsch-Revue . . . . - • • •

17—18.30 Uhr:

Silvester -Konzert
Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert

1 Ouvertüre zu „Prometheus “ . . . - L. v Beethoven
2 a) Du bist die Ruh ’. . . . . . ■ • • , F - .Schubert

b) Träumerei . . . . . • • • • . R - Schumann
(Für Streichorchester)

3. Ballettmusik zur Pantomime
„Les petits riens “ . . W . A . mozarr
Ouvertüre ; Andante ; Andantmo^molto graziosoAndante

. . . . A. Kwast4. Andante religioso . - - • - - - - - , . Orahms
5. Akademische Pest -Ouverture . - . - ' • ot6. Seid umschlungen Millionen, Walzer . • '
7.  Ouvertüre zur Operette 1.„Die Fledermaus J .. . .
8 Choral : Nun danket alle Gott , .

Eintrittspreis 0.7.5 Mk. Dauer - und Kurgarten gültig.

Sonntae , den 1. Januar : ’ „ , ,
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Koehbrunnen.
11.30 Uhr : Fromenade -Konzert im Kurhaus.
16Uhr : Konzert.
16.30—18.30 Uhr : Tanz -Tee.
90 Uhr : Konzert : „ Deutsche Festmusik .

SPIEL-CASINO
SPIELZEIT
NACHMITTAGS AB 16.30 UHR
ABENDS AB 20.30 UHR

Nass . Landei :s ICi

t9:
Nr. 366.

^ATiesbaden
G* mi- '

uppre * £ -
Sainstag, den 31. Dezeiöln. 1 btan

Bei aufgehia-Ild -arten:
Nachmittags 16 Uhr . ntineU etwa 17.30 Uhr . ^

ÄS ^ r | gfa**und !J (
Weihnachtsmärchen mi 7cegma2Z  von C,A’Gömel *

M- ifnimU « 1
Abends 19.30 Uhr . Jomln nach 22  ^

Bei aufgetel Bö °<fteffp arten
Die di hsttsh ßaii re'

Operette in ,15 leiser ! =? Benatzky.[aVH«  -
iiip tz

Sonntag, den 1. Januar . Stammre.l 1 13. Vorstellung:
Tristan und Isolde . Anfang Lhr.

Nass . Landestheatei ^ iesbadei
Kleines Hautjri

Samstag, den 31. Dezember. ! TT,
Anfang 19.30 Uhr . ^nde  S e«en 22

Bei aufgehobenen Stamsarten.
Lustiger Silvester - bend.

"V

i*W}tf

Spielzeiten:
I230, 435, 6 « , 8«
200 , 415 , 63 « , 6 «

lgen etliche keinen Zutritt.

Tages aFremdiitlisle.
Nach Öen Anmeldungen vom 29 . Dezember 1932.
* vor dem Namen bedeutet: als Passant

angemeldet.
(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)

(Schluss aus der gestrigen Nummer.)
P örtner, J., Hr. Lehrer, EberstadtHospiz hl. Geist
Porkorny, E., Oberin, DüsseldorfSchwarzer bock
P,, ™, F.. h „ r »b, . ..

Reyschmidt, F„ Hr,
♦Römer, K., Hr. Zahnarzt m. 1' >

Grossen-Linden b. GiessenBrüsseler Hot
Hose, A., Hr. Landgerichtsdir. m Fr.,

Düsseldorf Kaiserbad
Roth, A.. Fr., Darnistadt , : ..Jagdschloss, Phi tte
Roth, E„ FrL, Dannstadt ... ..Jagdschloss Platte
♦Rust, E., Hr.. Leipzig Hotel Vogel

Sehadee , A, Fr . NM* , - KzAgg.
h - « ' • BM°Se’ K"SSricl, . l,of

Schloß, R., Frl., Mellrichstadt, H. Kronprinz
Schmeding, B.. Frl. Lehrerin, WolfenbuttelEv. Hospiz, Oranienstr. po
♦Schmidt, K„ Hr. Di. jur., ^ ^ I-Kotel
♦Sehmidt, A„ Frl. Hotelbes., Zeite ^ ^
♦Schnickert, I-.. Hr., Köln Grüner Wald
Schreiber. M., Hr. Gymh.-Prot ., NeuwiedPariser Hol
Silbernagel. Fr., Beiheim (Rheinpfalz)Zwei Bocke
Silbernagel, H., Frl., Beiheim (Rheinpfalz) .Zwei Bocke
Soro- M„ Hr., Grundelsheim Hotel Adler
Steindecker, P., Hr., AmsterdamHotel Kronprinz

Teves , H., Hr., Frankfurt a. M. Metropole
Uhie, v .. Krankenschwester. Holland' ' Pension Rnpprccht
Ullrich, M.. Hr. Intendant , Bad GodesbergWillielnui

. Vingent , d.. Hr. Lehrer, .̂ ^ i’hst, 31.
Vogel H. C„ Hr. Dipl.-Kfm. m. Fr.,

Darmstadt Hotel Kl'anz
♦Weil E Hr. Chemiker Di., Kreuznach' Hansa-Hotel

Wetzler, 8., Hr. m. Fr., Frankfurt a. M.Jagdschloss Platte
♦Witt, L., Frl., Frankfurt a. M. Nass. Hof

Nach den Anmeldungen vom 30 . Dezember 1932.
Bacfcpr, E, Hr. Dir. Fr,

Bäcker, E., Hr., Hagen Contmental
Becker, 8., Frl., Aachen Viktoria-Hotel
Becker. A. G., Hr. Chemiker Dr., . .

Frankfurt a. M. Viktoria-Hotel
♦Berghöfer, H., Fr., ElberfeldHotel Reichspost-Reichshor
♦Bernhardt, C., Hr., Berlin Grüner Wald
♦Bertelmann, J ., Hr., Enkirch, Hansa-Hotel
Holte. 0 .. Hr. Fahr. in. Fr., CappenbergMetropole
de Bordes, Fr. Dr., Amsterdam, II. Imperial
Braun, 0 ., Hr. Landgerichtsdir. Dr., m. Ir .,

Wuppertal-Elberfeld Metropole
Brieda, W.. Hr. Dr. med. in. Fr HermeskeiPalast-Hotel

C anki'ien, B., Hr. Bibliothekarm.Varn,.
Rottej 'dan) Quisisana

. Chafot, G. C„ Fr.. ’s-Gravonhage .Hotel Dahlheim
♦Chatam, H.. Hr., Metz . Hansa.Hotel
Cordes, F., Hr. Ing., Mannheim-WaldhofEv. Höspiz, Oranienstr. 53
Culnane, Oh.. Hr. m. Fr., EnglandRiehlstr. 19

Ebeling, J . A., Hr., New YorkSchwarzer Bock
♦Erde, E.. Fr. Minister, CannesVier Jahreszeiten
♦Eyde, H., Hr. Stuck, ZürichVier Jahreszeiten

Fischer . R., Hr. in. Fr., OberhausenGoldener Brunnen
♦Franz, J ., Hr. Pfarrer , Ensheim (Saar)Fiiedrichstr . 31
♦Freund, A.. Hr.. Köln Hotel Happel

Lauer , H., Frl., Berlin Haus Speranza
Gertz, H„ Frl., Wuppertal-ElberfeldMetropole
Greve, J ., Hr. Dr., Utrecht, Hotel Imperial
Grün, M., Hr. m. Fr., Berlin Hotel Bender

Haas , M., Fr. m. Toeht., Brighton Bellevue
♦Haase, H„ Fr. Dr.. Berlin Hotel Berg
♦Heinke, W., Hr.. Göttingen Hansa-Hotel
♦Hermann, K., Hr. m. Fr., Frankfurt a. M.Karlshot
Heymann, H.. Hr., Köln-BraimsfeldJ '  Schwarzer Bock
Höcker, O., Hr. Fahr. Dr. ml Fr„

Ludwigshütte _ Continental
Homburger, Ch., Fr., Karlsruhe, Engl. Hot
Hund F Hr. Studienrat m. Fr., HaslachMetropole

Jacob . A., Hr., Köln . raEv. Hospiz, Oranienstr. 53
Jacubowsky, B., Hr. Re'chtsanw. Dr. m. t >-,

Dresden Bellevue
Juda , M., Hr., Köln Englischer Hof

Kerkhoff, M., Fr., Amsterdam Hotel Nizza
KerklioS. E., Frl., Amsterdam, Hotel bizza
♦Klaus, R„ Hr. Dipl.-Ing., Wollen, Hansa-H.
♦Klausner, J .. Hr., Guben Posthorn
♦Klein, W., Hr. m. Fr., MagdeburgHotel Happel
♦Klein, F., Hr. Dir., Köln Grüner Wald
♦Klein, C., Hr., Frankfurt . , .Hotel Reichspost-Reichshot
Kliem, J .. Frl., Hofheini (Ts.) Schützenhof
♦Kobelt, E., Hr. Ing., Berlin, Central-Hotel
♦Konigsberger-Wolff, E., Frl., AachenHansa-Hotel
Kowalskv, M„ Hr. Dir. m. Fr.. FrankfurtPalast -Hotel

Lippe, H.. Frl., Kreuznach .Ev. Hospiz, Oranienstr. ;>3

Maas. W.. Hr. Prok., ElberfeldGoldener Brunnen
Marx A.. Frl. Schulvorstehevin, Rüdesheim

Hospiz z. hl. Geist
Marx, H., Frl. Oberlehrerin, Rüdesheim _Hospiz z. hl. Geist
♦Michaelis, C., Hr., Charlotfenburg' Hansa-Hotel
Mosdzien, K., Hr. Dr. med., Hamburg

Sanatorium Prof. Dr. Detennann
Moser. M., Fr. Künstlerin, StuttgartNikolasstr, 22
Müller-Roozendaal, L., Frl., Enschede _Schwarzer bock

Neuenhofer, H„ Hr. Verleger RheydtViktoria-Hotel
Niermann, W., Hr., Karlsruhe ®.ose
Nietzsche, E. L-, Hr. Dipl.-Kfm.. Bez.-Dir.

m. Fr., Nürnberg . ^ . .. •Ev. Hospiz, Oranienstr. oo

v. O erdingen, G„ Hr. Komm.-Rat
Gelsenkirchen Palast-Hotel

♦Pockrandt , A., Hr. Dir., Köln, Grün.Wald
Popp. F.. Hr. Syndikus Dr.,, Berlin

11 Nassauer Hof
Pütz, J „ Hr. m. Fr.. Essen Pariser Hof

«anschoss. F., Hr., Berlin. Pens. Balmoral
Remartz, F., Hr. m. Fr., KölnHotel Reichspost-Reichshot
Reinhardt, € ., Hr., Leipzig ^ Rose
Remmeln, M., Frl., LudwigshafenGoldener Brunnen
Rhie, M., Hr., Dortmund Schwarzer Bock
Rösing, J ., Hr., Bonn Continental

Schäfer, L., Hr. m.

Sahn F , Hr., AscWenbufg , ,
’ HotiReichspost -Reichsho:

Frankfurt a. M.
Karls!.

Schaeffer, W., Hr. Qrleutn., IkitzlarHansa-Ho
Scharf, II.. Fr.) Wenrf-Wetzlar ,
Schild, J ., Hr. ReicDahnbetnebsing., ,

Limburg Hospiz z. hl. Geist
Schröeder, K„ Fr., RiiburgVier Jahreszeiten
Schulz, C., Hr. m. FlNew York J’ ij Palast -Hotel
Schwarz, E„ Hr. Stivadir . Dr. m. Fr

Luckenwalde E leichspost-Reichshoi
Schweighofer, W„ HiPröf. Dr. Münchene Hotel Berg
Segall, A., Hr. Rech]mw., Dortmund^ Englischer Ho
Sichers, A.. Frl., W: Ihausen, Hansa-Hote
Silbemageh L.. Hr. auereibes. m lam .,

Bellbein: (Pfalz) t Englischer Ho
Skapowker, 8.. Hr. u., Berlm-Schoneber1 : Schwarzer By,
Spiess, Hv, Hf.rirrin7,Uf 'Ttin-rVKoifflffifar
Spieß H., Hr. m. Fr.. Erfurt Hotel Berg,
Staessel, P„ Hr. Fabrikbes. m. FrDüsseldorl I alast-HoteV
Stahl, 8-, Hri, Saarbrücken, Hotel Imperial
Srandke, E., Hr. Studienrat Dr., Solmgen-

Ohligs ' Hotel Dahlheimj
Stark, E„ Frl., Berlin Metropole
Stein. M., Hr.. Eschwege Liusenhoi
♦Stommei-Illmer, T., Frl., Elberfeld _

Botel Reichspost-Keichsliof
♦Stroh, F.. Hr. Syndikus Dr. in. Er

Wiirzburg Hotel Reichspost-Reichshof
Thiel . H- Hr.. Bad Nauheim, Palast -Hotel1
♦Thomas, E.. Frl., Stendal, Zur Stadt Emf
♦Tschlenoff, S., Fr., Berlin, Englischer Hol

Waldmann, A., Hr., Erfurt, Viktoria-Hotei
♦Walldorf, E., Hr. m. Fr., SchornsheimHotel Berg
♦Wanningeiy.ö. R., Hr. Redakteur,

München Grüner Wan|
.Wassermann. P.. Hr. m. Fr.. KölnSchwarzer Bo et
Weber, M., Fr. Sanitätsrats-Ww.,

Saarbrücken Pension Violett;
Weil L,, Hv., München Goldener:Brunner
Frhix v. Weirtliern-Michels, K., Landrat,

Zoest Goldener Bvunnei
•♦Wiegelmann.'Ph.. Hr. Dir., Trier, Hänsä-H
Wiel-Sempell. J ., Fr., WassenaarHotel Dahlhem

Bellevu*♦Woiss, C„ Hr:, Köln
Zackert , K., llr . Architekt, Zweil)rücken _

Ev. Hospiz, Oranienstr. m
Zawodski , J „ Hr - Antwerpen . . .

Ev. Hospiz, Oranienstr.
Zeller B„ Hr. Köln Metropol
Zeller]  O ., Hr.’ Hamburg, Vier Jahreszeite

Besuchen Sie den

Ratskeller
die Sehenswürdigkeit Wies¬
badens mit seinen berühm¬
ten Wandmalereien , be¬
kannt als führend in Küche und Keller

Ä/ltJ  £  Behagliche Gasträume
^H .rtUEtttSwtß ' Naturreine Weine

Königsbacher Pilsener
lA/ßlliStlWC  Alkoholfreie Fruchtsäffe
. . . . Spezialgerichte ttgemr Zubereitung
Luisenstr . 14 w. Kraft- Küchenmeister

BADHAUS ZUM
SGHÖTZENHOF

Seitützenhofstr. 4. Thermalbäder mit guhegelegenheit
von 8—13 und I5—18 Uhr. An Samstagen Badezeit
bis I9 Uhr. Sonn - und Feiertags geschlossen.

Vier Jahreszeiten
SonntaPi 1- Januar 1933, 4,30 Uhr.

TANZ-TEE
Vier Jahreszeiten

."fMoA-JldtscPuiie
im ehemalig . Kgl. Marstall, Schloßplat
Turniermäßtger Reituhterricht f. Dame
Herren ü. Kindf ® Kurse für Anfängu Fortgeschrittene • Bei vorbildlich
Ausbildung billigste Unternchtspre^
Erstklassiges Pferdematerial

7»WUcictiA lä -sr "~Mtofptato

Verantwortlicher Schriftleiter : I. V. : J . Fuchs,  Wiesbaden. Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . - Verlagder Stadtverwaltung.
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